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Konzert zum 1. Advent 2016 
 

 

Sonntag, 27. November 2016, 17.00 Uhr 
 

 

Kirche zu Klinga 

 

 

 

 



 
 

 
 

 Elisabeth Grümmer (Oboe) 
 
Elisabeth Grümmer lebt in Leipzig und ist als freischaffende 
Oboistin tätig. Sie ist regelmäßige Aushilfe u.a. beim NDR Elb-
philharmonie Orchester sowie der Camerata Salzburg. Derzeit 
widmet sie sich vor allem den historischen Oboeninstrumenten 
und ihrer Spielweise. 

 
 

 Lisa Werhahn (Violine) 
 
Die Geigerin Lisa Werhahn ist Mitglied im Streichquartett des 
Kammerensembles Neue Musik Berlin. In der Saison 2011/2012 
war sie in der Sächsischen Staatskapelle Dresden engagiert. Sie 
ist Gründungsmitglied des schwedischen Ensembles o/modernt 
Kammerorchester und spielt regelmäßig als Gastmusikerin in 
europäischen Ensembles, u.a. dem Scottish Chamber Orchestra 
und dem Kammerorchester Basel. 
 

 

 Titus Maack (Violoncello) 

Der Cellist Titus Maack ist Mitglied der Sächsischen Staatskapel-
le Dresden. Reisen mit Kammerensembles und Orchestern führ-
ten ihn durch weite Teile Europas. Seit 2006 ist er regelmäßig 
Gast bei den Dresdner Kapellsolisten, außerdem spielt er immer 
wieder in renommierten Ensembles wie den Virtuosi Saxoniae 
und dem Ensemble Frauenkirche.  

 

 
 
Das Konzert ist eine Initiative des Klingaer Orgelfördervereins. Wir danken dem Gründungsmitglied 
des Vereins, Kammermusikerin Frau Beate Roth (Gewandhaus Leipzig), für die Initiierung der weih-
nachtlichen Benefizkonzerte sowie Volkmar Besser (Berlin) für die Unterstützung bei der Organisati-
on des heutigen Konzertes. 
 
 
Die Kollekte wird ausschließlich für die Restaurierung der Orgel in der Kirche zu Klinga verwendet. 
 



 
 

Programm 
 
Ausführende: Elisabeth Grümmer (Oboe) 

Lisa Werhahn (Violine)  
Titus Maack (Violoncello) 

    
 
Joseph Haydn (1732-1809)   
 

Londoner Trio Nr.1, C-Dur, für Oboe, Violine und Violoncello 

1. Allegro moderato 
 

Franz Ignaz von Biber (1644-1704)     
 

Passacaglia g-moll für Violine solo 
 

Jan Dismas Zelenka (1679-1745) 
 

Triosonate Nr. 3, B-Dur (ZWV 181) für Oboe, Violine und Violoncello 

1. Vivace - 2. Andante 
 

Benjamin Britten (1913-1976)      
 

Sechs Metamorphosen nach Ovid, op. 49, für Oboe Solo 

3. Niobe - 6. Arethusa 
 

Johann Sebastian Bach (1685-1750)     
 

Suite Nr. 1, G-Dur für Violoncello solo (BWV 1007) 

Menuett 1 und 2 - Gigue 
 

Josef Mysliveček (1737-1781) 
 

Sonate in B-Dur für Oboe, Violine und Violoncello   

Vivace - Andante 
 

Maurice Ravel (1875-1937) 
 

Sonate für Violine und Violoncello "A la mémoire de Claude Debussy" 

Allegro - Très vif 
 

Joseph Haydn (1732-1809) 
 

Londoner Trio Nr. 4, G-Dur, für Oboe, Violine und Violoncello 

1. Allegro 
 
 

Im Anschluss an das Konzert laden wir Sie zu einem kleinen Empfang ein. 
 



 

 

Weihnachtliche Musik in der Kirche zu Klinga -  Zum heutigen Programm 
 
 
Die	 Geburtsjahre	 der	 sieben	 Komponisten	
unseres	 Konzerts	 lassen	 erkennen,	 dass	Mu‐
sik	 aus	 vier	 Jahrhunderten	 erklingen	 wird	 ‐	
die	älteste	noch	vor	Bachs	Geburt	entstanden	
und	die	jüngste	erst	nach	dem	zweiten	Welt‐
krieg	1951	uraufgeführt.	Dies	wird	uns	über‐
aus	 unterschiedliche	 Klangwelten	 erleben	
lassen,	 zumal	 ihre	 Schöpfer	 auch	 noch	meh‐
rere	Geburts‐	und	Wirkungsorte	repräsentie‐
ren.	Biber,	Zelenka	und	Mysliveček	stammen	
aus	Böhmen,	wären	also	nach	heutigem	Ver‐
ständnis	Tschechen.	Gearbeitet	haben	 jedoch	
Biber	 in	 Salzburg	 (rund	 ein	 Jahrhundert	 vor	
Mozart),	 Zelenka	 in	Dresden	und	Mysliveček	
in	Italien.	
	

	
 
Franz	Ignaz	von	Biber	(1644‐1704)	als	Salzburger	Kapellmeis‐
ter	1681,	Kupferstich	von	Paulus	Seel,	aus	Sonatae	violino	solo	
(Salzburg	1681)	

	
Vielfältig	und	sehr	differenziert	sind	auch	die	
Musizieranlässe,	 die	 zu	 den	 zu	 hörenden	
Kompositionen	 geführt	 haben.	Wohl	 gehörte	
es	 immer	zum	Standard,	 typische	Gattungen,	
wie	Sonate,	Trio	oder	Suite,	zu	nutzen.		Aber		

der	Franzose	Ravel	widmet	1922	seine	Sona‐
te	 ausdrücklich	 der	 Erinnerung	 an	 seinen	
1918	verstorbenen	Kollegen	Claude	Debussy,	
ohne	dessen	Musik	nachzuahmen	oder	gar	zu	
zitieren.	
	

Biber	 wiederum	 hat	 seine	 15	 Sonaten	 mit	
abschließender	 Passacaglia	 um	 1674	 "den	
fünfzehn	Heiligen	Mysterien",	also	vertrauten	
Ideen	des	Neuen	Testaments	geweiht,	so	dass	
seine	Zeitgenossen	die	Musik	über	die	Über‐
schriften	 (etwa	 "Ankündigung	 der	 Geburt	
Christi	 durch	 den	 Erzengel	 Gabriel"	 oder	
"Leiden	 Christi	 am	 Ölberg")	 konkretisieren	
konnten.	 Doch	 Biber	 hat	 die	 biblischen	 Sze‐
nen	keineswegs	musikalisch	"gemalt".	
	

Eine	 derart	 freie	 programmatische	 Bindung	
verrät	 auch	 Benjamin	 Britten	 in	 seinen	 auf	
den	römischen	Dichter	Ovid	bezogenen	"Me‐
tamorphosen".	Ovid,	der	in	der	Zeit	um	Chris‐
ti	 Geburt	 lebte,	 schrieb	 15	 Metamorphosen	
genannte	 Bücher	 mit	 Gedichten	 über	 Ver‐
wandlungssagen	 der	 griechischen	 Mytholo‐
gie.	So	wurde	etwa	Niobe	in	einen	weinenden	
Felsen	 verwandelt,	 weil	 sie,	 die	 fruchtbare	
Mutter	von	14	Kindern,	eine	andere	ob	deren	
lediglich	 zwei	 Nachkommen	 verhöhnt	 hatte.	
Und	 die	 Nymphe	 Arethusa	 wird	 zur	 Quelle,	
damit	 sie	 dem	 lüsternen	 Flussgott	 Alpheus	
entkommen	kann.	Hören	können	wir	 freilich	
nur	"Verwandlungen"	des	musikalischen	Ma‐
terials,	 nicht	 tönende	 Nacherzählungen	 der	
antiken	 Sagen.	 Uraufgeführt	 wurde	 Brittens	
Werk	 1951	 übrigens	 als	 Freiluftmusik:	 In	
Kähnen	auf	dem	See	hörte	das	Publikum	die	
aus	dem	Schilf	 erklingende	Oboenmusik	und	
hatte	 also	 zusätzliche	 Assoziationsmöglich‐
keiten.	
	

Udo	Klement	
	
	
	
	
Abbildung	auf	der	Vorderseite:	Stillleben	mit	Musikinstrumen‐
ten,	 	Werkstatt	des	Evaristo	Baschenis	(1617‐1677)	um	1670,	
Öl	auf	Leinwand,	Wallraf‐Richartz‐Museum	Köln	
 

 
 

©  Förderverein für die Restaurierung und Pflege der Barock-Orgel in der Kirche zu Klinga e.V.
  

 

c/o Prof. Dr. Andreas Michel 
Siedlung 29  
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Tel. 034 293 / 33 125 
  

 

Bankverbindung 
Sparkasse Muldental 
IBAN DE47860502001010063738 
BIC SOLADES1GRM 

 

Vereinsregister des Amtsgerichts Leipzig, 
Register-Nr. VR 5041;  
Steuer-Nr. Finanzamt Grimma: 
238/140/09041 K01 

 

www.studia-instrumentorum.de    |   studia-instrumentorum@t-online.de   |   orgel-klinga@t-online.de
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




